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Brasilien - Panorama   



Comitê Nacional para os Refugiados (CONARE)  
Bundesausschuss für Flüchtlinge - Bericht  

Asylbewerber in Brasilien 
- 2010  (966)   
- 2015 (28.678) =Zunahme in höhe von 2.868% 
 
Asylbewerber nach Herkunftsland 

1. Haiti: 48.371 



Über das PBMIH 

Die Sprachabteilung der UFPR –Bundesuniversität 
Paraná – und das Zentrum für Interkulturalität und 
Sprachen (CELIN) hat im September 2013 das 
Projekt „Brasilianisches Portugiesisch für eine 
humanitäre Migration“ (PBMIH) erstellt. Die 
Initiative besteht aus dem Entwurf eines Lehr-, 
Weiterbildungs- und Forschungsprogramms, mit 
dem Ziel, Migranten das brasilianische 
Portugiesisch beizubringen. 

 
 

 



Migrationspolitik und die brasilianische Universität 

Professur Sérgio Vieira de Mello - 
UNHCR (The UN Refugee Agency) 
 
❏ 6 Fachbereiche 
❏ 13 Universitätsprofessoren  
❏ 108 UFPR Studierende  

 
 
 



Über das PBMIH 

 
 
 

                

  

 

      Herkunftsländer 

- 85% aus Haiti  

- aus Syrien, der Demokratischen Republik Kongo, Tunesien, Nigeria, Bangladesch, Venezuela und El Salvador 

 

 

Gesamtzahl der SchülerInnen 
(September/2013 – Dezember/2016) 

2016 

1159  488 



Núcleo Tandem Celin-UFPR 

❏ 2007 - 2012: Tandem Partnerschaften 
 
❏ Seit 2013: unterschiedliche Projekte zur Integration von Migranten und Internationalen Studenten   

 
❏ Tandem Partnerschaften 2013 - 2016: 1194 (UFPR interne und externe Gemeinschaft) 

 
❏ Anerkannte Teilnahmebestätigung   



The second classroom / space 

"The second classroom runs parallel to, and is sometimes in the shadow of, the official, first classroom. It is an 
alternative pedagogical space. It develops organically by following the students' leads, interests, desires, forms of 
cultural expression, and especially stories. It occurs before school, after school, during recess, during lunch, and 
occasionally on weekends and extends beyond the immediate classroom walls, into homes and community spaces." 
 
"The second classroom is an ideological space as well. It includes the relationships that they build and nurture with one 
another as they share their life stories. The second classroom also has an affective dimension (...). "                   
                                                                                                                                               CAMPANO (2007) 

 



Tandem-Methode PBMIH 

❏ 2014 - 2016: 97 Partnerschaften 
 
❏ 34 Syrier, 34 Haitianer, 29 Kongolesen 

 
❏ Französisch, Kreol, Arabisch, Englisch   

 



 

Second classroom - PBMIH 

 
• Kulturelle Aktivitäten 

•Tandem Methode 
 

 

 

 



“providing opportunities for students to narrate some of the more dificult aspects of their 
lives may serve a number of important purposes. Storytelling is one way in wich students 
can begin to understand and perhaps gain a degree of control over past experiences that 
may not have been fully intellegible at the time of their occurrence. […]  
Throught storytelling the students are able to examine their own current lives.” 
 
“Remembering becomes an essential tool for cultural recovery.” 
 

CAMPANO (2007) 

The power of storytelling  



Tandem Methode - Second Classroom/space 

❏ Möglichkeit der Bearbeitung von Erinnerungen 

❏ Falsche Vorstellungen über Geflüchtete und Migranten zu vermeiden 

❏ Bindungen zur lokalen Gemeinschaft knüpfen 

 



Tandem Erfahrungsberichte - Flüchtlinge 



Tandem Erfahrungsberichte - Flüchtlinge 



Tandem Erfahrungsberichte - Flüchtlinge 

“Wir haben viele neue Sachen gelernt, und man fühlt sich besser, wenn man anderen von unseren Erlebnissen erzählt.” 
 
“Es war sehr gut über mein Leben während des Krieges zu erzählen aus einem anderen und positiven Ansichtspunkt. 
Auch das, was ich über meine Vergangenheit gesagt habe, war für mich sehr erbaulich, denn ich konnte sehen, als 
Mensch, woher ich komme und wo ich gerade bin.” 
 
“Also, Tandem war generell sehr wichtig für mich. Viel mehr Leute kennenlernen, vieles über die brasilianische Kultur 
lernen. Ich würde sagen, Tandem ist ein Plus. Alle (Partner) lernen, alle bringen etwas bei. Wir teilen 
Lebenserfahrungen, dann erinnert man sich an Sachen (Momente), und man kann verstehen woher komme ich, wo bin 
ich gerade und was werde ich erreichen. Tandem geht es nicht nur um Sprache.”      
 



Tandem Erfahrungsberichte - Brasilianer 

“Ich habe besser verstanden, warum Leute ein besseres Leben in einem anderen Land suchen, trotz aller 
Schwierigkeiten - und es sind viele. Früher habe ich nicht verstanden, warum sie alles riskieren. Heute kann ich 
verstehen, dass es keine Barriere gibt, ein besseres Leben für sich selbst und Familie zu suchen, auch nicht die 
Sprache. ” 
 
“Es hat ermöglicht, dass der Austausch von Erfahrungen viel humanisierter sein konnte, denn sie kamen von 
einem wirklichen, konkreten Erleben.” 
 
“Es ist interessant, denn ich konnte Sachen lernen über das Land, die ich von Lehrern nicht lerner würde.”    
 



Schlussbemerkungen   
 
 

Tandem Erfahrungsberichte der Schüler (Migranten)  
sich besser fühlen/woher komme ich, wo bin ich gerade und was werde ich erreichen/Leute 
kennenlernen/Freundschaft schliessen/lokale Kultur/Reziprozität/Migrationsgründe 
verstehen/Austausch/lernen ohne zu bezahlen 

 

Campanos Second Classroom  

❏ Remembering as a tool for cultural recovery 
❏ Following the students' leads 
❏ Building relationships 
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